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Inkalts - VerLeickais
II . Rassen - und Recknungsangelegenkeiten
40 pkändungsn und Abtretungen von lokn - und Llekaltsberügen

4«

ll. KS88KN- llksclmungLsngelegenkettöll
4V Pfändungen und -Abtretungen von Bokn - und
« ekaltsberügen 11 B 17 Rbl (>t.B1 5 . 13 . 1 . 51 .)

Ist LUS dem Bokn - brw Qekaltsgutksbsn von Bisen -
bsknbsdienststen rur Deckung einer Bordsrung (nickt
Bnterksltskorderungen ) monstlick der gssstrlick pfänd¬
bare Binkommenstek gepfändet , so ricktet sieb dis Höbe
des monatlick ru pkändsndsn Betrags nack der Höbe des
monatltcksn Nettoeinkommens und der 2skl der unter -
ksltsberecktigtsn Personen . Infolge koknauskslls durcb
Rrankkeit , Dokn- brw Vsksltserkökungen , leusrungs -
rulsgsn , Oewakrung von Rinderruscklägen usw ist das
-Arbeitseinkommen und somit suck dis Böbs des ge-
setrkck pfändbaren Binkommenstsks gewissen Sckwan -
kungsn unterworfen . Oie Höbe des pfändbaren bsils
wurde seitksr im Brksbungsauftrsg von kisr auk Qrund
einer mittels lelegrammbrlsk angskordertsn Dokn - brw
Oeksltssuskunkt eingesetzt . Obwokl im Brkebungssuf -
trsg besonders kerausgestellt ist , dsü Änderungen in
der Höbe der Berüge des Lcbuldnsrs rwscks Nsubsreck -
nung des sinrubeksltenden Betrags sofort kisrber ru
melden sind , wurde diese Anordnung weder von den
rsklsnden Rassen noek von den Doknrecknungsstellen
beerbtet .

17m die ricktigs Durckkükrung der Borderungsptän -
dungen ru gewäkrlsisten , werden die rsklendsn Ras¬
sen und die Doknrecknungsstellen mit Doknpfändungs -
tabsllen ausgerüstet , mittels derer der monatlick ein - (
rubekaltende Betrag okne Sckwierigkeit abrulssen ist . !

Das Arbeitseinkommen erlabt alle Vergütungen , die !
dem Sckuldner aus Arbeit «- oder Dienstleistungen ru -
sieben , obne Rücksickt aut ibre Benennung oder
Bereebnungssrt .

folgende Bezüge sind unpkändbsr und dürfen rur
Beststellung des Arbeitseinkommens nickt berückstck -
tigt werden :
1 . dis Ballte der Vergütungen kür klekrsrbeitsstunden ;
2 . Zuwendungen aus Änls6 eines besonderen Bstriebs -

sreignisses und Dreugelder , soweit sie den Rabmen
des üblicben nickt übersteigen ;

3 . Äukwsndsentsckädigungen , Äuslösungsgelder und
sonstige soriale Zulagen kür auswärtige Bescbskti -
gung , Oelskrenrulsgen ;

4 . IVeiknscktsvergütungen bis rum Betrags der Ballte
des monstlicken -Arbeitseinkommens , köckstens aber '
bis rum Betrage von ISO.— Dkl ;

5 . Beirats - und Oeburtsdeikilken , soksrn die Pfändung
wegen anderer als der aus Ttnlsb der Beirat oder
der Oeburt entstandenen -Insprücken betrieben
wird ;

6 . Studienbeikilken und äbnliebe Berüge ;
7 Sterbe - und Onadenberüge . Die Berüge eines Be- !

amten kür den Sterbsmonst sind iedock pfändbar . !

klaügebend kür dis Berecknung des pfändbaren
-Arbeitseinkommens ist das Nettoeinkommen . 2ur Best¬
stellung des Nettoeinkommens sind vom Bruttoein¬
kommen (alle Vergütungen , dis nickt als unpkändbsr
aukgekükrt sind, ) nur dis Steuern (Dokn- , Rircken -
stsuer , Notoplsr Berlin ) , die gesstrlicksn Beiträge rur
Lorislvsrsicberung sowie der Rrsnkenksssenbeitrag
(auck RVB und andere privaten Krankenkassen ) in
Äbrug ru bringen . IVeitere -kbrüge , die auk Orund einer
krsiwilkgen Dsistung getätigt werden , sind iedock nickt
ru berücksicktigen . -Kuck dürken rur Brrscknung des
Nettoeinkommens dis Beträge , die der Sckuldner be¬
reits abgetreten Kat, oder die wegen einer Ilnterkalts -
pkändung bereits vorgepkändst sind , nickt in Äbrug
gekrackt werden . Das so ermittelte Nettoeinkommen ist
sodann auk einen durck rwei teilbaren Betrag nsck
unten abrurunden .

Dis 2skl der unterkaltsberecktigten Personen kann
meistens aus der Steuerksrte entnommen werden . Bs
sind nur dis Personen sinruberieksn , kür dis der
Sckuldner untsrkaltsptlicktig ist .

Ist das Nettoeinkommen errecknst und die 2skl der
Unterkaltsberecktigten ksstgsstellt , so kann der monat¬
lick pfändbare Betrag aus der pfändungstsbelle ab -
gelesen werden , wobei in der linken 8palte das in
Prags kommende abgerundete Nettoeinkommen ru
sucken und in den reckts snscklieLenden Spalten der
pfändbare Betrag kür den Sckuldner allein oder mit
1 , 2 , 3 usw Unterkaltsberecktigten abrulssen ist .

' Brstes Beispiel
monstlickes Nettoeinkommen " 249 .50 Dkl

abgerundet '
— 248.— Dkl

Bamikenstand : ledig
monstlick pfändbarer Betrag - 82 .60 DIVl .

Zweites Beispiel
monatlickes Nettoeinkommen — 217 .80 Dkl

abgerundet - 216 .— Dkl
Bsmilienstand : Bkekrau , 2 Rinder ^ 3 llnter -

kaltsberecktigte
monatlick pksndbarer Betrag ^ 15 .20 Dkl .

Drittes Beispiel
monatlickes Nettoeinkommen ^ 315 .— Dkl

abgerundet -- 314 .— Dkl
Bamikenstand : Bkekrau , 3 Rinder , gesckie -

dene Bkekrau (kür die der Sckuldner unter -
kaltspkicktig ist ) , 1 unskelickes Rind - 6
Bnterbsltsberecktigte

monatlick pksndbarer Betrag — 26 .80 Dkl .
Den 2Lklendsn Rassen gebt der Bedarf an pkän -

dungstsbellen einsckkeüllck der ru ikrem Dienstbereick
rsklenden Doknrecknungsstellen ru . Ist rur Deckung
einer Borderung monstlick der gesetrlick pkändbsre
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Linkommenstsil gepfändet , so ist dies sus dsn bereits
vorliegenden Brkebungssuttrugen ersicktlick . Oie xak-
lsnden Lassen verteilen je eins Btändungstsbells an
dis Ooknrscbjiungsstsllsn , wobei dis Lassen dsn Bokn-

rscknungsstsllen eins ^.utstellung 6er Brkebungsaut -

trägs bsixugsben kaben , wonsck aus dsn Ooknbsxügen
des Lckuldnsrs Isdigiick 6er gesetxlick pfändbare Bin-
kommensteil monutlick einxubekslten ist . Bum wei¬
teren Volixug dieser Brkebungssutträge ist sb sotort
6er monutUck xu pfändende Betrug mittels 6er Btän -

dungstubslle testxustsllsn . Oer von liier eingesstxte
monutlick einxubeksltends Betrug ist in diesen Br -

kebungsauttrsgen xu strsieken . Biegen gegen einen
Lckuldnsr weitere Brkebungssutträge wegen Onter-
kaltsfordsrungen o6sr wegen Äbtretungserklärungen
vor , so ist bis xum Bingung einer jeweiligen beson6srsn
Vertügung wie bisber xu vertakrsn . Im Bedurtstslls
können Btändungstabsllsn bei B 17 Butnummer 1301 an-

Zetordert wer6en . Os wir6 besonders dsrsut sutmerk -
ssm gemuckt , dsü 6is Btändungstabelle nur bei Bords-

rungsptändungen unxuwendsn ist .
Bei Ilnterkaltsptändungen xu dunsten 6sr Bkstrsu ,

»belieben un6 unekelicken Lindern wlr6 wie bisber
vertskren , 6s im Btsndungsbesekluü bereits vorge -
sekrisben ist , welcker Betrag o6sr noek xu erreeknsnds
Betrug monstlick xu pfänden ist . Klub bei einer Onter-

kaltsptändung 6er monstlieb xu pfändende Betrug er-
reebnet wsr6sn , so ist ebentslls 6us ubgsrun6ets klstto -
smkommsn muügê snd , wobei jedock xur Beststellung
6ss Arbeitseinkommens xu berücksicktigen ist , dsü
suIZer 6en unptändbsren Bezügen xu 2., 3 . , 5 ., 6 . un6 7 .
ledigUck V« 6er für 6is Bsistung von klekrsrbeitsstun -
6sn xu xuklenden Vergütungen un6 tVsibnsektsVer¬
gütungen bis xu V» des monutlicben Arbeitseinkommens ,
köckstens über bis xum Betrug von 75 .— Dkl unpkünd-
bsr sind .

Beispiel : /tus 6sm Arbeitseinkommen ist xur
Deckung einer Ilnterkultstordsrung 6er 130 .— OKI mo-
nstlicb netto überstsigsn6s Betrug gspkändet .
Klonatlickss klsttosinkommen -- 377 .75 OKI

sbgerun6et
' 376 .— Dkl

6sr einxubekultsnds Betrug — 246 .— Okl
monutlieb (376 .- 130 .—)

Ist von 6er Bisenbakndirektion 6is Änsrkenntnis -

erklärung gemäü 8 840 BBO sbxugebsn , so wlr6 6sm
Brksbungssuttrsg ein üelegrsmmbriet beigegeben , 6sr
von 6er xaklenden Lasse (bei Leumten ) oder von 6en
Boknrecknungsstsllen (bei Arbeitern ) susxuküllen un6
umgsben6 kierber xurückxusenden ist , wobei bei Ar¬
beitern 6us /Arbeitseinkommen kür 26 Arbeitstage Zu¬
grunde xu legen ist .

In letzter Beit wird testgestellt , dsL gegen dis /An¬
ordnungen gemuü /VBlVsrf 127/1949 und 75/1950, dis
wir in Brinnerung ' bringen , in xunskmendem klabe
verstoLsn wird .

Bs ist unbedingt ertorderliek , dsL die den Dienst¬
stellen xugestellten Bkändungs- und Ilberweisungs -
bescblüsse mit dsn dsxugekörigen Bustellungs - bxw
Bostxustellungsurkundsn und die von Bissnbaknbsdien -
steten vorgslsgten Äbtretungserklärungen sofort un-

^ mittelbur der Direktion (nlokt über die Ämter ) vor-
gelegt werden . Hierbei sind snxugsben :

Oie Dienstbexsicknung und Dienststelle des Lckuld-
nsrs , die xuständige xaklends Lasse , weiters sebon vor¬
liegende Blündungsn und Äbtrstungen , dis denselben

! Lckuldnsr betrekken. Oie Äbgsbe der Brklürung , dis suk
Orund der 2ustsl1ungsurkunds gemsk 8 840 2BO gs-
kordert wird , ist ullsin Lücke der Bissnbubndirektion ,
Os ist dsn Oisnststellen verboten , sslbstündig Betrüge
aus dem Oobn- oder Osbultsgutbuben von Bisenbubn-
bedienststen ru dunsten Dritter einrubebsltsn und ub -
2 ukübren . Hierzu bedurk es stets eines Brbsbungssul -

trsgs , der von bier der Buuptkssss , Bsknbols - oder
lVerkkusse ^ugsbt . Oie Oobnrscknungsstsllsn srbsltsn

> sodunn von der Luklsndsn Lasse Lsnntnis und TVei-
sung , wslebe Betrage eimubsbulten sind . Bei tVisder-
sinstsllung eines trüber im Oisenbabndienst bescbst -
tigten Bediensteten ist dieser ru betragen , ob wsbrend
seiner trüberen Dienstzeit gegen ibn sin Btändungs -
und Dbsrwsisungsboscklub ergungen ist oder aut Orund
einer Äbtretungserklsrung monstlioks Beträge aus sei¬
nen Bezügen einbebslten wurden . Outrettsndsntslls ist
dis Bissnbsbndirektion sotort 2u verständigen , dsmit
der Btändungs - und OberwsisungsbescbluK bLW dis
^ .btretungssrklärung weiter vollzogen werden kann .
Unterlassung kann Brsst ^ptliebt 2ur Böige Kuben . Än-
krsgen von Leiten der Olsubiger sind mit elngeksnder
Ltsllungnsbme der Bissnbsbndirektion vomulegsn .
Lcbsidet ein Bissnbsknbsdisnstster , dessen Bezüge ge-
ptändet sind , aus dem BissnbubndisnSt aus , so ist vor
Äusssblung des Restlobnes B 17 (Bernrut Larlsrube
1301) kernmündlicb ^u betrugen , welebsr Betrug einru-
bebulten ist . Äuck in sonstigen 2wsitslstü11sn ist B 17
kernmündliek um /Auskunft ru bitten . Lallten inkolge
einer nscblässigen Bsbundlung der rugestellten Btün-

-dungs - und Dberwsisungsbsscklüsse bsw Äbtrstungs -
erklürungen Borderungsn gegen uns geltend gemuckt
werden , so werden wir künttig dis scbuldigen Bedien¬
steten in voller Böbs in Änspruck nsbmen .

Bs kommt vieltsck vor , dsü Bisenbubnbedienstete sn
die 2uklends Lasse oder an ibre Dienststelle mit der
Bitte ksruntrstsn , gewisse Beträge uns ibrem Ookn-
b^w debsltsgutkaksn eimubebulten und an einen Drit¬
ten Gablung 2U leisten . Hierzu bedart es stets einer
tormellsn Äbtrstungssrklsrung . Os jsdoek viele Be¬
dienstete dis ricbtigs Bedeutung und die Boigen einer
Äbtretungssrklärung nickt in vollem Omkange kennen ,
macken wir aut tolgsndes besonders sukmsrkssm : Ist

! in der Äbtretungssrklärung nickt eins Bedingung aut-
.! genommen , „bis aut IViderruk"

, „bis rur Tilgung " einer
! bestimmten Summe , bis 2U einem bestimmten Zeit¬

punkt r . 8 . bei Ontsrbsltsptlickt gegenüber einem un-
! ekeUcken Linde „bis ru dessen vollendetem 16. Osbens-
, jubrs " , so kann laut 8 409 BOB die Äbtretungssrklärung
^ nur mit Zustimmung desjenigen xurückgenommen
! werden , welcker als der neue Olsubiger bexeicknst

worden ist . Bliernueb kann eins xcitlick nickt begrenzte
Äbtretungserklärung vom Äbtrstenden nickt sllein xu -
rückgsxogsn werden . Äuck sind in der Äbtretungs -
srklärung die abgetretenen Lexügs nüker xu bexeick-
nen (Linderxuseklsg , Bokn , Oekslt , Bukegskalt usw ) .

bei LIstteis unä 8cknee!
Ireppea unä InttbreNer streuen .
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